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Die Designerin hat mit Streifen, Noppen 
und tollen Farben gespielt, heraus kam eine 
zauberhafte Babystrick- Serie. Hier nun eine 
schöne Leggins für Mädchen und Jungen.

Deutsch 1. Ausgabe - Januar 2019 © Filcolana 
Deutsch Übersetzung: Judith Kutscher

Material
Pernilla von Filcolana:
Farbe A (Hauptfarbe): (50) 50 (100) 100 (100) g
Farbe B (Streifenfarbe): (50) 50 (100) 100 (100) g 
Farbe C (Rand + Noppen): 50 g für alle Größen

Hose 1: Farbe A: 817 (Cinnamon), Farbe B: 829 
(Malve), Farbe C: 825 (Akacia)
Hose 2: Farbe A: 827 (Dijon), Farbe B: 826 (Canta-
loupe), Farbe C: 317 (Cerise)

Rundstricknadel 3,5 mm und 4 mm, 40 cm 
Nadelspiel 3,5 mm und 4 mm (die kurze Rundstrick-
nadel und das Nadelspiel können auch durch eine 
80 cm Rundstricknadel und die Magic Loop Methode 
ersetzt werden)
1 stumpfe Stopfnadel für das italienische Abketten 
2 Maschenmarkierer, die Anleitung gibt 2 unterschied-
liche Farben an, blau und rot. Die Farbaufteilung ist 
nebensächlich, solange man selbst den Unterschied 
kennt. 
Restfaden für die stillgelegten Maschen und als Mar-
kierung der Seitenmaschen 
2 Sicherheitsnadeln 
1 Nähnadel und Nähfaden
Ca. (46) 50 (53) 56 (56) cm weiches Gummiband (2 
cm breit).
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Größen
(6 Mon./68 cl) 9 Mon./74 cl (1 Jahr/ 80 cl) 1½ 
Jahre/86 cl (2 Jahre/92 cl)

Maße
Bundweite (Hose): (45) 49 (52) 55 (55) cm
Beinlänge (inwendig): (18) 23 (27) 29 (31) cm

Maschenprobe
25 M x 34 Reihen glatt re auf Nadel 4 mm = 10 x 10 
cm

Besondere Abkürzungen
re verschr.: rechts verschränkt, steche in das hintere 
Maschenglied ein und stricke die M re ab.
li verschr.: links verschränkt, steche in der hintere 
Maschenglied ein und stricke die M li ab. 
Zun-re: rechts geneigte Zunahme. Den Querfaden 
zwischen 2 M von vorne auf die li. Nadel heben und re 
verschr. stricken.
Zun-li: links geneigte Zunahme. Den Querfaden zwi-
schen 2 M von hinten auf die li. Nadel heben und re 
stricken.
Noppen: Stricke 1 re mit Fb. C, hebe die M zurück auf 
die li. Nadel (1 re, Umschlag, 1 re verschr.) in diese 
M, wenden, 1 li, U, 1 li verschr., U, 1 li, wenden, 1 
re, 1 re verschr., 1 re, 1 re verschr., 1 re, wenden, 2 
li zus., 1 li, 2 li zus., wenden, wechsle Fb. C mit Fb. 
A aus, halte den Faden gut fest und stricke folgen-
dermaßen weiter: hebe 2 M ab, wie wenn sie re zus. 
gestrickt würden, 1 re, die 2 abgehobenen M darüber 
ziehen. Fahre re mit Fb. A fort, ziehe den Faden an 
der 1. M nach dem Noppen gut fest.
Wendemaschen: (German Short Rows) Stricke bis 
zu der Stelle, an der die Arbeit gewendet werden 
soll. Wende die Arbeit und hebe die 1. M wie zum li 
stricken ab, mit dem Faden vor der Arbeit (zu Dir). 
Ziehe den Faden über die re Nadel nach hinten (oder 
weg von Dir) und ziehe so weit, dass die eigentliche M 
verschwindet und beide Maschenglieder als „Doppel-
masche“ auf der Nadel liegen. Stricke weiter. In der 
nächsten Reihe wird die „Doppelmasche“ als eine M 
gestrickt (re oder li; je nach Anleitung).

Besondere Techniken
Umgehe die ”Kerbe” an den Streifen beim Farbwech-
sel: stricke den Farbwechsel folgendermaßen: Stricke 
1 Runde mit der neuen Farbe, bevor aber die 1. M 
der 2. Runde in der neuen Farbe gestrickt wird, wird 
die darunter liegende 1. M in der ”alten” Farbe hoch 
auf die Nadel gezogen und mit der 1. M in der neuen 
Farbe zusammen gestrickt. 

Ausarbeitung
Die Hose wird von oben nach unten mit Streifen und 
Noppen entlang der Seiten gestrickt. Auf der Rück-
seite wird die Hose mit Hilfe von verkürzten Reihen 
höher gestrickt, so dass sie einer Windel genug Platz 
bietet; somit ist jeder zweite Streifen 2 Reihen breiter 
als die anderen. 

Beachte
Wenn die Streifenfarbe gewechselt wird, bleibt der 
Faden der Farbe, mit der gerade nicht gestrickt wird, 
auf der Rückseite der Arbeit bis zum nächsten Farb-
wechsel hängen. Achte darauf, dass Du den Faden 
beim Farbwechsel nicht zu sehr anziehst.

Bund
Schlage (110) 122 (130) 138 (138) M auf einer Rund-
stricknadel 3 mm in Fb. B an, schließe zur Runde, 
platziere einen blauen Markierer (mittig hinten), um 
den Rundenbeginn zu markieren und stricke 11 Run-
den glatt re (re in jeder Runde). Stricke 1 Runde li 
(Umschlagskante). 
Wechsle zur Fb. C und stricke 11 Runden glatt re.
Nächste Runde: Stricke (27) 30 (32) 34 (34) re, 
platziere ein Stück Restfaden um die nächste M, die 
re gestrickt wird (Seiten-M), stricke (27) 30 (32) 
34 (34) re, platziere einen roten Markierer (mittig 
vorne), stricke (27) 30 (32) 34 (34) re, platziere ein 
Stück Restfaden um die nächste M, die re gestrickt 
wird (Seiten-M), stricke (27) 30 (32) 34 (34) re.
Wickle 2 kleine Knäuel (in 8-Form) in Fb. C. Diese 
werden für die Noppen an den Seiten benötigt. 

Hose
Wechsle zu Fb. A und die Rundstricknadel 4 mm. 
Stricke nun folgendermaßen die verkürzten Reihen: 
* 1. Runde: stricke die Runde re.
2. Reihe (verkürzte Reihe): stricke re bis 1 M vor der 
markierten Seiten-M, wende. 
3. Reihe (verkürzte Reihe): 1 Wendemaschen, stricke 
li bis 1 M vor der markierten Seiten-M auf der ande-
ren Seite, wende. 
2. Runde: stricke die Runde re.
3. Runde: stricke re bis zur markierten Seiten-M, 
platziere das 1. kleine Knäuel in Fb. C an der Arbeit 
und stricke 1 Noppen, stricke re bis zur nächsten 
markierten Seiten-M, platziere das andere kleine 
Knäuel in Fb. C an der Arbeit und stricke 1 Noppen, 
stricke die restl. Runde re. 
4. Runde: stricke die Runde re.
Wechsle zu Fb. B.
Stricke 4 Runden glatt re*.
Wiederhole von * bis *, bis die Arbeit ca. (15) 17 (19) 
21 (21) cm von der Umschlagskante misst, gemes-
sen mittig vorne, ende mit einer 3. Runde in einem 
Streifen in Fb. A. 
Fahre wie bisher mit Streifen und Noppen fort, aber 
OHNE verkürzte Reihen und stricke GLEICHZEITIG 
Zunahmen für den Keil mittig vorne und hinten fol-
gendermaßen: 
1. Zunahmerunde: 1 re, Zun-re, stricke re bis 1 M vor 
dem roten Markierer mittig vorne, Zun-li, 2 re, Zun-
re, stricke re bis 1 M vor dem blauen Markierer mittig 
hinten, Zun-li, 1 re.  
Stricke die nächste Runde wie bisher.
2. Zunahmerunde: 2 re, Zun-re, stricke  bis 2 M vor 
dem roten Markierer mittig vorne, Zun-li, 4 re, Zun-
re, stricke re bis 2 M vor dem blauen Markierer mittig 
hinten, Zun-li, 2 re. 
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Stricke die nächste Runde wie bisher.
3. Zunahmerunde:  3 re, Zun-re, stricke bis 3 M vor 
dem roten Markierer mittig vorne, Zun-li, 6 re, Zun-
re, stricke bis 3 M vor dem blauen Markierer mittig 
hinten, Zun-li, 3 re.  
Stricke die nächste Runde wie bisher.
Nächste Runde: stricke 3 re, platziere die ersten 6 
M der re. Nadel auf einer Sicherheitsnadel (entferne 
den Markierer), stricke re bis 3 M nach dem roten 
Markierer mittig vorne, platziere die ersten 6 M der 
re. Nadel auf einer Sicherheitsnadel (entferne den 
Markierer), platziere die restl. M der re. Nadel bis zur 
Sicherheitsnadel hinten mittig auf einem Stück Rest-
garn und lass diese M ruhen, stricke die restl. M der 
li. Nadel re in der Runde, ende an der Sicherheitsna-
del hinten mittig = (55) 61 (65) 69 (69) M für jedes 
Bein. 

Bein
Schließe zur Runde, platziere einen Markierer, um den 
Beginn der Runde zu markieren und stricke weiter 
glatt re in der Runde über die (55) 61 (65) 69 (69) 
Bein-M, weiterhin mit Streifen und Noppen wie bisher, 
bis 2 Runden des 1. Streifens in Fb. B nach der Tei-
lung gestrickt wurden. 
Abnahmerunde: 1 re, 2 re zus., stricke re bis 3 M vor 
Ende, 1 M abheben, 1 re, die abgehobene M darüber 
ziehen, 1 re.
Stricke auf diese Weise die Abnahmen in jeder 6. 
Runde, bis (39) 41 (41) 43 (43) M übrig sind.
Stricke gerade weiter, bis das Bein ca. (17) 22 (26) 
28 (30) cm von der Teilung misst, ende mit einem 
kompletten Streifen in Fb. B. 
Wechsle zu Nadel 3 mm und Fb. A. Stricke 4 Runden, 
die letzte Noppe wird in der 3. Runde gestrickt. Wech-
sle zu Fb. C und stricke 1 Runde re.
Nächste Runde: Stricke 1 Runde li (Umschlagskante).
Stricke 4 Runden re.
Kette in der nächsten Runde re ab. 

Platziere Fb. A an den stillgelegten M, gerne mit 
einem langen Garnende, um die Keil-M damit zu-
sammen zu stricken, und stricke das 2. Bein auf die 
gleiche Weise wie das 1. 

Ziehe die Hose auf links, platziere die M auf den 
Sicherheitsnadel auf jeweils einer Nadel, halte beide 
Nadeln parallel zueinander in der linken Hand, Hin-
R an Hin-R, stricke mit dem Garnende des letzten 
Hosenbeins und einer Hilfsnadel die M zusammen und 
kette gleichzeitig folgendermaßen ab: 
*Stricke re durch die 1. M der vorderen Nadel und re 
durch die 1. M der hinten Nadel und dann beide M re 
zus., lass die M von der Nadel gleiten*, wiederhole 
von * bis *, hebe die 2. M auf der re. Nadel über die 
1. M, wie beim gewöhnlichen Abketten**. Wieder-
hole von * bis **, bis alle M zusammen gestrickt und 
abgekettet wurden.

Fertigstellung
Klappe den oberen Bund auf die Innenseite und nähe 

ihn mit dem Heftstich fest, lass ein kleines Loch und 
ziehe das Gummiband durch. Lege die Enden des 
Gummibandes mit ca. 2 cm Überlappung übereinan-
der und nähe die Enden ordentlich mit Nähnadel und 
–garn zusammen. Vernähe das Loch am Bund. Klappe 
die Beinabschlussbündchen auf die Innenseite und 
nähe sie mit dem Heftstich fest. 
Befestige alle Enden ordentlich. Wasche die Hose vor-
sichtig, wie auf der Banderole angegeben und lasse 
sie auf einem Handtuch liegend trocknen. 
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